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Größe: Einheitsgröße.

Maße: Breite 9 cm, Länge 29 cm.  

Sie brauchen:  
• Wollgarn in Weiß, Grau und Naturschwarz,  

z. B. Rintalan tilan Ilo & Suru-Sockengarn, passend 
für Stricknadeln Nr. 3, sowie Garn in einer Kon
trastfarbe für den Daumen, insg. 60 g. 

• Nadelspiel Nr. 3 oder je nach Strickfestigkeit.

Muster:  Glatt rechts in Runden. Jacquard laut 
Zählmuster (S. 103). Mustersatz Breite 10 M,  
Höhe 14 Runden.                                     

Maschenprobe: 28 M = 10 cm.

Die Strickschrift für das Muster finden Sie 
auf Seite 103.

 

Stricken Sie warme Fäustlinge in einem 
dreifarbigen Jacquardmuster. Trotz der drei 

Schichten von Spannfäden auf der Rückseite 
haben die Fäustlinge ein geringes Gewicht. 
Auch der in einer anderen Farbe gestrickte 

Daumen wird mit demselben Motiv bestickt. 

Jacquard­
fäustlinge 

Tipp: Die Größe der Fäustlinge lässt sich mit 
dickerem Garn oder größerer Nadelstärke 

anpassen. Sie können der Arbeit auch 20 M  
hinzufügen und die Fäustlinge mit den ent­
sprechenden Spitzenabnahmen stricken. 

RECHTER FÄUSTLING                            
Mit dem Schaft beginnen: 60 M in Weiß 
anschlagen und auf vier Nadeln des Nadel- 
spiels verteilen. Mit dem Jacquard beginnen 
und den Mustersatz (10 M) in jeder Runde 6 x 
wiederholen. Runden 1–14 laut Zählmuster 
auf Seite 103 insg. 3 x arbeiten. Wünschen Sie 
einen kürzeren Schaft, stricken Sie die Run-
den 1–14 nur 2 x.   

DAUMENÖFFNUNG                                                                                                                                      
Bei Beginn der nächsten Runde die ersten 9 
M mit einem Hilfsfaden in Kontrastfarbe stri-
cken, die gestrickten M zurück auf die linke 
Nadel heben und erneut laut Zählmuster 
abstricken. Mit dem Einstrickmuster fortfah-
ren und die Runden 1–14 laut Zählmuster 
stricken. Noch die Runden 1–10 arbeiten und 
mit den Spitzenabnahmen beginnen. 

SPITZENABNAHMEN
Die Seitenmaschen an beiden Rändern mar-
kieren und diese M sowie die benachbarten M 
in jeder Runde jeweils als 3 M überzogen 
zusammenstricken. Ansonsten laut Zählmus-
ter stricken. Wenn die Abnahmen an beiden 
Seiten 6 x gestrickt wurden und noch 36 M 
übrig sind, auch zwischen den Motiven in der 
vorderen und rückwärtigen Mitte des Fäust-
lings jeweils 3 M überzogen zusammenstri-
cken: die Arbeit wird jetzt in jeder Runde um 
8 M reduziert. Wenn noch 6 M übrig sind, den 
Faden abschneiden und durch die M ziehen. 

LINKER FÄUSTLING                                                                                                                                   
Wie den rechten Fäustling arbeiten, jedoch 
bei Beginn der Spitzenabnahmen darauf ach-
ten, dass die Daumenöffnung am linken Rand 
der Handfläche liegt.  

DAUMEN
Hilfsfaden entfernen und 18 M aufnehmen. 
Zusätzlich noch am Fuß des Daumens beid-
seitig je 1 M aufnehmen = 20 M. In einer belie-
bigen Farbe 2 Runden glatt rechts stricken, 
dann 2 x 2 M rechts zusammenstricken = 18 M. 
Weiter glatt rechts. Wenn nur noch die Hälfte 
des Daumennagels sichtbar ist, am Ende 
jeder Nadel 2 M rechts zusammenstricken, 
bis noch 6 M übrig sind. Den Faden abschnei-
den, durch die M ziehen und gut sichern.

FERTIGSTELLEN 
Fadenenden vernähen.

Jacquardmuster 
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Größe: Kinder 34 (Damen 38) Herren 42. 

Fußlänge: 22 (25) 28 cm. 

Sie brauchen:  
• Sockengarn passend für Stricknadeln Nr. 2,5–3, insg. 

70 (80) 100 g.  
• Nadelspiel und Rundstricknadel Nr. 2,5 und 3 oder je 

nach Strickfestigkeit.
• Nähnadel mit abgerundeter Spitze und Garne zum 

Besticken in verschiedenen Farben.

Muster: Glatt rechts in Runden und in Reihen. Jacquard 
laut Zählmuster (S. 102). Mustersatz Breite 10 M, Höhe 
10 Runden.  
Zopfmuster über 2 M ohne Hilfsnadel. 

Maschenprobe: 26 M  = 10 cm. 

Bitte beachten: Die Socken werden von unten nach 
oben gestrickt, der Ausgangspunkt ist am Fußballen. 
Die Sockenspitze bleibt zum Besticken offen und  
wird zuletzt gestrickt.

Die Strickschrift für das Muster finden Sie 
auf Seite 102.

Mit dem dünnen Kainuunharmas-
Sockengarn stricken Sie dichte, aber dennoch 
leichte Socken als Grundlage für Stickereien, 

obwohl die zweifarbige Oberfläche auch 
pur sehr eindrucksvoll ist. Verschiedene 

Teilflächen des klassischen Rautenmusters 
können in unterschiedlichen Farben  

bunt bestickt werden und so völlig neue 
Effekte erzeugen. 

Farbig bestickte 
Socken 

Jacquardmuster 
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BEGINNEN                                                                                                                                          
In der Grundfarbe Ihrer Wahl 50 (60) 70 M 
anschlagen. Jacquard in Runden laut Zähl-
muster auf Seite 102 stricken. Das Motiv in 
jeder Runde 5 (6) 7 x wiederh. Die Runden 
1–10 laut Zählmuster insg. 3 (4) 5 x stricken.  

FERSE                                                                                                                                                                                               
Die Ferse einfarbig stricken. Zu der kleineren 
Nadelstärke wechseln und mit den M des 
unteren Fußteils die Ferse stricken (»Sanduhr-
ferse«). Die Mitte der unteren Maschen mar-
kieren: Beim Stricken mit einem Nadelspiel 
liegen auf jeder Nadel 12–13 (15) 17–18 M. Um 
Löcher zu vermeiden, am Anfang jeder Reihe 
sowohl von der rechten als auch von der lin-
ken Seite der Arbeit aus die 1. M links abhe-
ben ohne sie zu stricken und die abgehobene 
M so fest anziehen, dass beide Maschenbö-
gen aus der unteren Reihe auf der Nadel lie-
gen. Diese Doppelmasche wird als eine M 
gestrickt.       
Verkürzte Reihen für die Ferse stricken:                                                                                                                                        
1. R (Hinr): Die unteren 25 (30) 35 M rechts 
stricken, wenden. 
2. R (Rückr): Die 1. M links abheben und fest 
anziehen, die übrigen unteren M links stri-
cken, wenden.                                 
3. R (Hinr): Die 1. M links abheben und fest 
anziehen, 23 (28) 33 M rechts. Die letzte M, 
das heißt die abgehobene M der Vorreihe, 
bleibt ungestrickt, wenden.
4. R (Rückr): Die 1. M links abheben und fest 
anziehen, 22 (27) 32 M rechts. Die letzte M 
bleibt ungestrickt, wenden. Weiter verkürzte 
Reihen wie bisher stricken: die Anzahl der an 
den Seiten abgehobenen M wächst immer 

weiter. Von der rechten Seite der Arbeit aus, 
wenn die mittleren 9 (10) 12 M noch übrig 
sind, 1 Runde rechts zur Mitte der Unterseite 
stricken, dabei die abgehobenen und fest 
angezogenen M und die M über dem Fußrü-
cken rechts stricken. Die Ferse hat nun eine 
dreieckige Form. 
Für die Ferse verlängerte Reihen stricken:                                                                                                          
1. R (Hinr): Von der Mitte der Unterseite aus 
5 (5) 7 M rechts stricken, wenden.
2. R (Rückr): Die 1. M links abheben und fest 
anziehen, 7 (9) 12 M links, wenden.
3. R (Hinr): Die 1. M links abheben und fest 
anziehen, 8 (10) 13 M rechts, das heißt auch 
die abgehobene M und die folgende M rechts 
stricken, wenden.
4. R (Rückr): Die 1. M links abheben und fest 
anziehen, 9 (11) 14 M links, wenden. 
Immer am Ende der Reihe die in der Vorreihe 
abgehobene und fest angezogene M und die 
folgende M stricken, erst dann die Arbeit wen-
den. Verlängerte Reihen wie bisher stricken, 
bis in der Rückr die 1. M links abgehoben und 
fest angezogen und die R fertig gestrickt ist. 
Hinreihe: Die 1. M links abheben und fest 
anziehen, die übrigen 24 (29) 34 M der Unter-
seite rechts stricken, auch die in der Vorreihe 
abgehobene und fest angezogene M sowie 
die folgende M. Jetzt hat die Ferse eine Drei-
ecksform. Es sind noch 50 (60) 70 M übrig.        

SCHAFT
Weiter Jacquard laut Zählmuster arbeiten. Die 
Runden 1–10 insg. 4 (5) 6 x wiederholen. In der 
Grundfarbe weiterstricken: 1 Runde rechts,  
1 Runde links. Dann ohne Hilfsnadel 2 M ver-
kreuzen.                                                     

1.–2. Rd: *2 M rechts, 2 M links*, von *–* bis 
Rundenende wiederholen.
3. Rd: *Von den 2 rechten M auf der linken 
Nadel zuerst die zweite M rechts und dann 
die erste M rechts stricken, beide M von der 
Nadel gleiten lassen und 2 M links stricken*, 
von *–* bis Rundenende wiederholen. 
Die Runden 1–3 insg. 4 x wiederholen, zusätz-
lich noch die Runden 1–2 stricken und von 
links abketten. Fadenenden vernähen. 

FUSSPITZE  
Die Fußspitze zum Beispiel in der Grundfarbe 
stricken.                                                                                                                        
Mit den dünneren Nadeln 50 (60) 70 M auf-
fassen. Glatt rechts in Runden stricken, bis der 
kleine Zeh bedeckt ist. Mit den Spitzenabnah-
men beginnen. Am Ende der 1. und 3. Nadel 2 
M rechts zusammenstricken, 1 M rechts. Am 
Anfang der 2. und 4. Nadel 1 M rechts und 
einen einfachen Überzug stricken. Die Band-
abnahmen in jeder 2. Runde wiederholen, bis 
auf jeder Nadel 5 (6) 7 M übrig sind. Jetzt in 
jeder Runde abnehmen. Wenn noch 8 M übrig 
sind, den Faden abschneiden, durch die M zie-
hen und sichern.      

FERTIGSTELLEN
Fadenenden vernähen. Socken leicht dämpfen. 
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SCHAFT
60 M in Weiß anschlagen.
Zur Runde schließen und ohne Hilfsnadel 2 M 
verkreuzen:
1.–2. Rd: *2 M rechts, 2 M links*, von *–* bis 
Rundenende wiederholen.	                                                                                             
3. Rd: *Von den 2 rechten M auf der linken 
Nadel zuerst die zweite M rechts und dann 
die erste M rechts stricken, 2 M links*, von *–* 
bis Rundenende wiederholen.	                                                                                                                                             
Die Runden 1–3 insg. 3 x wiederholen, zusätz-
lich noch die Runden 1–2 stricken.	                                                                                  
Dann eine Runde links. Zum dunklen Woll-
garn wechseln. Eine Runde rechts, dabei 
beidseitig je 1 M abnehmen, das heißt 2 M 

zusammenstricken = 58 M. Eine Runde links 
stricken und mit dem Muster beginnen: 
Auf der Handrückenseite wie im Zählmuster 
auf Seite 104 dargestellt über 29 M glatt 
rechts stricken. Auf der Handinnenseite über 
29 M jede 2. M mit hellem und jede 2. M mit 
dunklem Faden und somit vertikale Streifen, 
die jeweils 1 M breit sind, in der Höhe des 
Zählmusters stricken.	                                                                                                                                 
Für das vertikale Daumenloch den 5. Motiv-
streifen in Reihen stricken. Nach dem Dau-
menloch in Runden fortfahren, dabei auf der 
Handrückenseite mit dunklem Faden glatt 
rechts arbeiten. Beidseitig 2 M rechts zusam-
menstricken = 56 M. Dann auf der Handrü-

cken- sowie auf der Handinnenseite mit hel-
lem Faden 1 Rd rechts, 1 Rd links und ohne 
Hilfsnadel 2 M wie zu Beginn der Arbeit ver-
kreuzen. Danach alle M links abketten.      

FERTIGSTELLEN
An beiden Seiten der Daumenöffnung je 11 M 
auffassen. An beiden Enden je 1 M auffassen = 
24 M. Mit dunklem Faden 1 Runde rechts,  
1 Runde links, dabei abketten. 
Den zweiten Pulswärmer genauso stricken. 
Fadenenden vernähen. 

Größe: Einheitsgröße. 

Maße: Breite 10 cm, Höhe 23 cm.  

Sie brauchen:  
• Wollgarn vom Ålandschaf oder gleichwertiges Woll

garn, passend für Stricknadeln Nr. 3, insg. (60) 80 g.          
• Nadelspiel Nr. 3 oder je nach Strickfestigkeit.
• Nähnadel mit abgerundeter Spitze und Garne zum 

Besticken in verschiedenen Farben.  

Muster: Glatt rechts in Runden und Reihen. Die Motive 
laut Zählmuster (S. 104) einstricken. Mustersatz Breite 
4, 6 und 12 M, Höhe 59 Runden. Zopfmuster über 2 M 
ohne Hilfsnadel. 

Maschenprobe: 28 M = 10 cm. 

Die Strickschrift für das Muster finden Sie 
auf Seite 104.

Die aus robuster Wolle vom Ålandschaf 
gestrickten Pulswärmer zieren zweifarbige 

Musterstreifen mit Lapplandmotiven. Auf  
der Handinnenseite sind schmale, aus jeweils 

einer Masche bestehende Längsstreifen – 
typisch für nordischen Strick. 

Lappi- 
Pulswärmer

Jacquardmuster 
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AUSFÜHRUNG 
84 M mit hellem Garn anschlagen. Mit Nadeln 
Nr. 5 Rippenmuster in Runden 12 cm lang 
oder in beliebiger Länge stricken. Eine Runde 
rechts, zu Nadeln Nr. 6 wechseln. Das Muster 
laut Zählmuster auf Seite 105 stricken, dabei 
glatt rechts in Runden arbeiten.  
Die Abnahmen für die Spitze in folgenden 
Runden des Zählmusters stricken:
24. Rd: *4 M rechts, 2 M rechts zusammen-
stricken*, von *–* insg. 12 x wiederholen = 60 M.                                                  
26. Rd: *3 M rechts, 2 M rechts zusammen-
stricken*, von *–* insg. 12 x wiederholen = 48 M.
29. Rd: *2 M rechts, 2 M rechts zusammen-
stricken*, von *–* insg. 12 x wiederholen = 36 M.                                                  
31. Rd: *1 M rechts, 2 M rechts zusammen-
stricken*, von *–* insg. 12x wiederholen = 24 M.
Zum hellen Garn wechseln und *2 M rechts 
zusammenstricken*, von *–* wiederholen, bis 
noch 6 M übrig sind.                
Den Faden abschneiden und durch die M zie-
hen. Fest zusammenziehen, damit sich das 
Loch schließt, Faden sichern. 

FERTIGSTELLEN
Fadenenden vernähen. Einen Pompon herstel
len und auf die Mütze nähen. 

Größe: Einheitsgröße. 

Maße: Umfang 56 cm, Höhe 21–25 cm.  

Sie brauchen:  
• Dunkles und helles Vorgarn passend für Nadeln Nr. 6, 

100 g.                                                                                     
• Rundstricknadel Nr. 5 und 6, Nadelspiel Nr. 6 oder je 

nach Strickfestigkeit. 
• Nähnadel mit abgerundeter Spitze und Garne zum 

Besticken in verschiedenen Farben.
• Zutaten zum Herstellen eines Pompons. 

Muster:  Glatt rechts in Runden. 
Die Motive laut Zählmuster (S. 105) stricken.  
Mustersatz Breite 4, 6 und 12 M, Höhe 31 Runden. 
Rippenmuster 2 M rechts, 2 M links in Runden. 

Maschenprobe: 13 M = 10 cm. 

Die Strickschrift für das Muster finden Sie 
auf Seite 105.

Die Muster dieser Strickmütze, die aus 
einem Vorgarn gestrickt wird, basieren 

auf alten Lappland-Motiven. Das 
Bündchen kann länger gestrickt und dann 

umgeschlagen werden, damit die Mütze 
bequemer auf dem Kopf sitzt. Wenn Sie 

möchten, können Sie das zweifarbige 
Motivmuster bunt besticken. 

Lappi-Mütze

Jacquardmuster 
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Größe: Einheitsgröße, Kinder.

Maße: Umfang 45 cm, Höhe 19 cm.  

Sie brauchen:  
• Für Nadeln Nr. 3 passendes Kainuunharmas-Wollgarn 

oder gekämmtes Garn, 60 g. 
• Rundstricknadel Nr. 2,5, Rundstricknadel und 

Nadelspiel Nr. 3 oder je nach Strickfestigkeit. 
• Nähnadel mit abgerundeter Spitze, Garne zum Besticken.  

Muster:  Glatt rechts in Runden. 
Rippenmuster 1 M rechts, 1 M links in Runden. Die 
Motive (S. 106–107) können entweder eingestrickt oder 
später aufgestickt werden. 

Maschenprobe: 21 M = 10 cm. 

Die Strickschrift für das Muster finden Sie 
auf Seite 106.

Die weiche Wolle des Kainuunharmas
schafs ist dank ihrer Hautfreundlichkeit 

gut für eine Kindermütze geeignet.  
Die glatt rechts gestrickte Mütze ist die 

perfekte Basis für Stickmotive.

Kindermütze 

AUSFÜHRUNG                                                                                                                                          
96 M mit Nadeln Nr. 2,5 anschlagen. 2 cm 
Rippenmuster in Runden stricken. Zu Nadeln 
Nr. 3 wechseln und glatt rechts stricken. 
Wenn Sie möchten, stricken Sie dabei das 
Schafmotiv ein. In 14 cm Höhe mit den 
Abnahmen beginnen.   

ABNAHMEN
1. Rd: *10 M rechts, 2 M rechts zusammen-
stricken*, von *–* insg. 8 x wiederholen. 
2.–3. Rd: 88 M rechts.
4. Rd: *9 M rechts, 2 M rechts zusammenstri-
cken*, von *–* insg. 8 x wiederholen.
5.–6. Rd: 80 M rechts.
7. Rd: *8 M rechts, 2 M rechts zusammenstri-
cken*, von *–* insg. 8x wiederholen.
8.–9. Rd: 72 M rechts.                                                                                                                                    
Auf diese Weise weiter abnehmen, jedoch in 
jeder 2. Runde, bis noch 24 M übrig sind. 
Dann die Abnahmen in jeder Runde ausfüh-
ren, bis noch 8 M übrig sind. Den Faden 
abschneiden und durch die M ziehen. Fest 
zusammenziehen und Faden sichern. 

FERTIGSTELLEN 
Fadenenden vernähen. Mütze leicht dämpfen. 

Jacquardmuster 
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Körpergröße des (ca. 5 Jahre alten) Kindes: 110 cm. 

Maße der Fäustlinge: Breite 7 cm, Länge 18 cm. 

Sie brauchen:  
• Für Nadeln Nr. 4 passendes Garn, 30–50 g.
• Nadelspiel Nr. 4 oder je nach Strickfestigkeit.
• Nähnadel mit abgerundeter Spitze und bunte Garne 

zum Besticken. 

Muster:  Glatt rechts in Runden.  
Rippenmuster 1 M rechts, 1 M links in Runden.  
Die Motive (S. 106–107) können entweder eingestrickt  
oder später aufgestickt werden. 

Maschenprobe: 17 M = 10 cm. 

Die Strickschrift für das Muster finden Sie 
auf Seite 106.

Selbst eine kleine Menge handgesponnene 
Schafwolle oder Garnreste reichen für ein Paar 

Kinderfäustlinge aus. Die Größe können Sie 
leicht durch die Dicke der Wolle und die Stärke 

der Stricknadeln regulieren. Verzieren Sie die 
Strickoberfläche durch Besticken mit Kreuzstichen 

oder durch Aufsticken eines Motivs. Wählen 
Sie ein Lieblingsmotiv oder kombinieren Sie 

verschiedene Motive miteinander.

Kinderfäustlinge 

RECHTER FÄUSTLING
26 M anschlagen. 5 cm Rippenmuster in Runden 
stricken. 1 Runde links. Glatt rechts in Runden 
weiterstricken. Wenn 4,5 cm glatt rechts gestrickt 
sind, die Daumenöffnung arbeiten.  

DAUMENÖFFNUNG                                                                                                                                        
Am Rundenanfang 5 M rechts mit einem Hilfs-
faden in einer Kontrastfarbe stricken. Die ge- 
strickten M zurück auf die linke Nadel legen 
und erneut mit dem Arbeitsfaden rechts 
abstricken. Die Runde normal zu Ende stri-
cken. Wenn 11 cm glatt rechts gestrickt sind, 
mit den Abnahmen für die Spitze beginnen.     

SPITZENABNAHMEN 
1. Rd: *Am Rundenanfang 1 einfachen Über-
zug stricken, 9 M rechts, 2 M rechts zusam-
menstricken*, von *–* insg. 2x wiederholen.
2. Rd: 22 M rechts. 
3. Rd: * Am Rundenanfang 1 einfachen Über-
zug stricken, 7 M rechts, 2 M rechts zusam-
menstricken*, von *–* insg. 2 x wiederholen.
4. Rd: 18 M rechts.
Weiter wie oben beschrieben abnehmen, aber 
ab jetzt in jeder Runde. Wenn noch 6 M übrig 
sind, den Faden abschneiden und durch die M 
ziehen. Fest zusammenziehen, Faden sichern. 
Den linken Fäustling gegengleich arbeiten. 

DAUMEN                                                                                                                                               
Kontrastfaden herausziehen, die stillgelegten 
5 M + 5 M auf die Nadel nehmen. Zusätzlich 
am Fuß des Daumens beidseitig je 1 M auf-
fassen = 12 M. Die M auf drei Nadeln verteilen 
(= 4 M pro Nadel). 3,5 cm glatt rechts in Run-
den stricken. Für die Spitze in jeder Runde die 
letzten 2 M rechts zusammenstricken, bis 
noch 6 M übrig sind. Den Faden abschneiden, 
durch die M ziehen und sichern.    

FERTIGSTELLEN 
Fadenenden vernähen. Die Fäustlinge leicht 
dämpfen.  

Jacquardmuster 
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